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Herren Verbandsliga Nord

TTC Neckar-Zaber : TB Beinstein 
Samstag, 28.10.2023, 17:00 Uhr

TTC Neckar-Zaber gegen TB Beinstein: knapp nach Punkten 
und Sätzen

Mit langem Atem entführten die Gäste des TB Beinstein am vergangenen Samstag in der Herren
Verbandsliga Nord beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Neckar-Zaber. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 32:30 aus Sicht der
Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
vor 40 Zuschauern das Doppel Harler / Marte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser
Marcel Harler nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Herbrik / Bürk
gegen Bebion / Domagala. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Harler / Marte war für Nowak /
Hollenbenders letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bleck / Hammer
kamen mit der Spielweise von Bebion / Witzel am Tisch wiederum gut zu Recht und mussten
schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Daniel
Herbrik holte dann mit einem 3:1 gegen Marco Bebion einen Punkt für sein Team. Nach
gewonnenem ersten Satz gab anschließend Oliver Bürk das Spiel gegen Marcel Harler noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Manuel Nowak, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Michael Marte verlor. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Roman Bleck
beim 9:11, 3:11, 11:3, 11:6, 14:16 gegen Daniel Bebion. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5.
Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen David Witzel zeigte David Hammer seinem
Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Yves
Hollenbenders die Partie gegen Roman Domagala, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu
erwarten mit 1:3 verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Daniel Herbrik eine Vier-Satz-Niederlage gegen Marcel Harler kassierte.
Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Herbrik nun bei 8 Siegen und 2 Niederlagen.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Oliver Bürk die Partie gegen Marco Bebion, letztendlich nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bürk nun
bei 2:8, während Bebion bislang 6 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim 3:1-Erfolg von
Manuel Nowak gegen Daniel Bebion ging nur der erste Satz verloren. Mittlerweile stand es damit 4:
8. Roman Bleck kam mit der Spielweise von Michael Marte am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher
Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. David Hammer hatte seinen Gegner
Roman Domagala beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Domagala nun 4 Siege und 2 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen.
Mit 3:1 hatte Yves Hollenbenders im Match gegen David Witzel die Nase vorn und bestätigte somit
seine Favoritenrolle vor der Partie. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:2 für Hollenbenders und 4:
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2 für Witzel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Unglücklich waren Herbrik / Bürk im Anschluss in der Begegnung gegen Harler / Marte, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Neckar-Zaber nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Oberbrüden am 11.11.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TB Beinstein wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Bietigheim-Bissingen III am 29.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber

Doppel: Herbrik / Bürk 0:2, Nowak / Hollenbenders 0:1, Bleck / Hammer 1:0 
Einzel: D. Herbrik 1:1, O. Bürk 0:2, M. Nowak 1:1, R. Bleck 1:1, D. Hammer 2:0, Y. Hollenbenders 1:
1 

 TB Beinstein
Doppel: Harler / Marte 2:0, Bebion / Domagala 1:0, Bebion / Witzel 0:1 
Einzel: M. Harler 2:0, M. Bebion 1:1, D. Bebion 1:1, M. Marte 1:1, R. Domagala 1:1, D. Witzel 0:2


